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WIEN/VENEDIG. Der heuer er-
öffnete Ikea Wien Westbahnhof 
bescherte dem verantwortlichen 
Architekturbüro querkraft schon 
eine Reihe von Auszeichnungen. 
Die jüngste Auszeichnung wur-
de kürzlich in Venedig vergeben: 
Der international hoch dotierte 
Lafarge-Holcim-Award für sus-
tainable Architecture, ausgelobt 
von der LafargeHolcimFoun-
dation. querkraft Architekten 

erhielten für ihre Einreichung 
„autofreier City Ikea“ im Pool 
von 4.742 Einreichungen den 
„Regional Holcim Award Euro-
pe: Acknowledgment Prize“. 

Zudem ist querkraft mit 
„seinem“ Ikea für den Öster-
reichischen Staatspreis für 
Architektur und Nachhaltig-
keit nominiert, ausgelobt vom 
Bundesministerium für Klima-
schutz. (hk)

WIEN. „Unsere beiden neuen 
Projekte sind eine perfekte Er-
gänzung zu unserem aktuellen 
Entwicklungsportfolio“, so Bu-
wog-Geschäftsführer Andreas 
Holler. Im 10. Wiener Gemeinde-
bezirk, unweit des Hauptbahn-
hofs, entstehen im „Deck10“ in 
der Laxenburger Straße 2 in 
Summe 229 neue Wohneinheiten 
– davon 138 frei finanzierte Miet-
wohnungen und 91 Eigentums-
wohnungen. Im Nachbarbezirk 
Simmering erfolgte kürzlich der 
Spatenstich für das Projekt „Hal-
ler“ in der gleichnamigen Gasse 
mit 127 Eigentumswohnungen. 
Damit befinden sich aktuell 
2.351 Wohnungen der Buwog in 
Bau, 4.050 weitere sind in Pla-
nung. 

Die Projekte im Detail
„Deck10“, geplant von BKK3-
Architekten, erstreckt sich über 
elf Geschoße und bietet Ein- 
bis Vierzimmerwohnungen von  
37 m² bis 98 m² – alle mit Frei-
flächen. Außerdem erfüllt ein Co-
Working-Space alle Homeoffice-
Anforderungen und schafft 
damit die Möglichkeit, Wohnen 
und Arbeiten auch zu Hause 
räumlich zu trennen. Die Fer-

tigstellung ist für Herbst 2023 
vorgesehen.

Das Projekt „Haller“ wur-
de vom Architekturbüro Foam 
geplant und befindet sich in 
fußläufiger Entfernung zu den 
beiden U3-Stationen Zipperer-
straße und Gasometer. Die An-
lage besteht aus drei Baukör-
pern mit je vier Stockwerken; 
die Wohnungen sind zwischen 

50 m² und 113 m² groß, alle ent-
weder mit Balkon, Terrasse oder 
Eigengarten. Eine Besonderheit 
des „Haller“ ist sein erhaltener 
Altbaumbestand: Als Teil des 
Gestaltungskonzepts ermögli-
chen knapp 1.000 m² unversie-
gelte Freiflächen ausreichend 
Regenwasserversickerung. Ge-
planter Fertigstellungstermin 
ist im Sommer 2023. (hk)

Wien-Favoriten Die Energieversorgung des Buwog-Projekts „Deck10“  
erfolgt mittels Fernwärme und wird durch eine Photovoltaikanlage ergänzt.
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IMMOBILIENMARKTPLATZ

Immoinvestments 
für alle und jeden
WIEN. Über einen neuen, 
App-basierten Marktplatz 
bietet Brickwise eine einfa-
che und für jeden zugäng-
liche Möglichkeit, digita-
lisierte Immobilienanteile 
mit nur wenigen Klicks zu 
kaufen und zu verkaufen. 
Dafür zerteilt Brickwise Im-
mobilien in kleine digitale 
Anteile und überträgt diese 
in ein Blockchain-basiertes 
Register, das wie ein digita-
les Grundbuch funktioniert. 
Dank der Stückelung der 
Immobilien öffnet Brick-
wise den Immobilienmarkt 
erstmals auch für Inves-
toren, die aufgrund der 
üblicherweise sehr hohen 
Einstiegspreise bisher kei-
nen Zugang zum Immobili-
enmarkt hatten. 

LEUCHTTURMPROJEKT

Neue Landmark 
für Favoriten

WIEN. Der Immobilienent-
wickler Vermehrt realisiert 
auf dem Standort des ehe-
maligen Modehauses Tlapa 
in der Favoritenstraße 73–75 
ein Großprojekt auf 20.000 
m². Rund 6.800 m² werden 
davon künftig als Büroflä-
chen, 5.000 m² als Serviced 
Apartments und 2.000 m² 
als Retailflächen genutzt. 
Die neu errichtete Tiefgara-
ge mit 5.300 m² soll zusätz-
liche Parkmöglichkeiten im 
Grätzl schaffen. Geplante 
Bauzeit: zwei Jahre.
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„Deck10“ und „Haller“
Lieber in der Nähe des Wiener Hauptbahnhofs? Oder doch gleich 
im benachbarten Simmering? Zwei neue Buwog-Projekte.

querkraft sammelt Awards
Innerstädtischer Ikea überzeugt auch international.
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  Gehörst du dazu?
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